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I. fön. 21. Ahab, Jsebel, Joram, Jehu), Aenon (wo Johannes
taufte), Dothan (wo Joseph verkauft wurde, 1. Mos. 37, 17). 3)
Judäa. Städte: Jerus alem (früher Salem, die Hauptstadt des
ganzen jüdischen Landes, von mehreren Thälern umgeben: Hinnom
mit dem Töpferacker Hakeldama und früher gebraucht zum Dienst
des ammouitischen Götzen Moloch, Josaphat oder Kidronthal;
auch von 3 Seiten von hohen Bergen eingeschlossen: Zion mit der
Burg Davids, M o r i j a mit dem Tempel, der O e l b e r g mit dem Gar¬
ten Gethsemane; durch 3 Mauern mit 164 hohen Thürmen befestigt),
Emmaus «Marc. 16. Luc. 24), Bethphage und Bethanien
(Matth. 21. Joh. I I), Rama (wo Samuel geboren, wohnte und be¬
graben ist (1. Sam. 25, 1), Jericho (Herodes der Große residirte
und starb hier), Gibeon (wo Salomo opferte und betete— Bund
mit Israel. — Sonne stehe stille zu Gibeon. Josna 10, 12. 1. Kon.
3, 5. 9), Gibea, auch Gibeath (wo Eleasar, Aarons Sohn, be¬
graben und Saul geboren ist und residirt Hat), Lydda (wo Petrus
den Aeneas heilte, Apg. 9, 32—34), Joppe (Petrus weckt die Tabea
auf, Apg. 9, 36—43; hat beim Gerber Simon ein Gesicht, Apg.10),
Arimathia «Wohnort des Josephs, Matth, 27, 57), Berseba (an
der südwestl. Grenze — von Dan nach Berseba; hier wohnten Abra¬
ham und Israeli, Bethlehem (Geburtsort Christi, Davids-Stadt,
und zum Unterschiede von einem Bethlehem im Stamme Sebulou,
Bethlehem Juda oder B. Ephrata, d. i. die Auserwählte), Hebron
(sonst Kiriath Arba, wo Abraham wohnte im Hain Mamre und ist
mit Sarah, Isaak, Jakob, Rebecka und Lea auch hier begraben), Z iph
(wohin David floh), Cäsarea Palästina «Petrus taufte hier den
Cornelius, Apg. 10; Paulus vor Felix, Festus und Herodes Agrippa
II. , Apg. 24—26; Wohnort des Almosenpflegers Philippus, Apg. 8),
Gath (Goliath, 1. Sam. 17, 23), Gaza (Simson). II. jenseit
des Jordans lag 4) pcräa, welches im A. T. theils Gilead,
theils Basän hieß. Slädte: Machärus (ein Bergschloß in der
Nähe des Berges Nebo, wo Johannes d. T. enthauptet wurde), Be¬
th abara am Jordan (Uebergaugsort, wo Johannes taufte), Ga-
dara und Gergasa (Heerde Säue, Matth. 8, 28. Marc. 5,1.
Luc.8,26), Bethsaida Julias (Speisungder 5000,Marc. 6,45).

7. Grcmvölker Palästinas waren die Ammoniter und
Moabiter (von den Sohueu Lots, Ammi und Moab, abstammend);
die Edomiter oder Jdumäer (von Esau oder Edom abstam¬
mend); die Amalekiter (wahrscheinlich von Amalek, einem Sohne
Ads, eines Urenkels des Ham, abstammend); die Midianiter,
(von Midian, einem Sohne Abrahams mit der Ketura — 1. Mos.
25, 2 — abstammend), bei der Berkaufung Josephs auch Jsmaeli-


